
           KÖDITZER PLATTENPOST 

 

 

1„Hinter den Kulissen“ mit                2Rückblick auf den          

  Sven Beyer                   Saisonstart 

                         

3Interview mit dem frisch               4Aktuelles aus dem                   

  verheirateten Michael Rahm                  Vereinsleben               

             
  

Wir präsentieren Euch unsere Rubrik:  
                            „Ein Blick hinter die Kulissen“ mit Sven Beyer 

 

Als jüngster Vorstand der Vereinsgeschichte wird er in die Geschichtsbücher eingehen. 

 Neben seiner Funktionärstätigkeit ist Sven auch als aktueller Spitzenspieler der vierten 

Mannschaft im Spielbetrieb aktiv. 

  

Wie bist Du zum Tischtennis und zum TTC gekommen? 

„Durch meine Eltern, die dem Verein schon lange verbunden sind und mich bereits in 

meiner Jugendzeit zum Tischtennis-Training geschickt haben.“  

 

Wie schaut Dein Berufsleben aus? 

„Nach meinem dualen Studium zum Diplomverwaltungswirt an der 

Beamtenfachhochschule in Hof, bin ich 2015 von der Stadt München zur Regierung von 

Oberfranken gewechselt. Seitdem befindet sich mein Arbeitsplatz im Landratsamt 

Wunsiedel. Dort bin ich als Verwaltungssachbearbeiter im Bauamt unter anderem für alle 

gewerblichen und öffentlichen Baumaßnahmen im Landkreis zuständig.“ 

 

Welche Hobbies oder anderen Sportarten gibt es neben dem Tischtennissport?   

„Der Fußball hat mich von frühester Kindheit an begeistert und bis heute nicht losgelassen. 

Da er bei mir an erster Stelle steht, kommt das Tischtennis-Training leider viel zu kurz. 

Wenn es die Zeit mal erlaubt, spiele ich auch sehr gerne Tennis. Im Winter steht außerdem 

das Skifahren und das Skilanglaufen ganz oben auf der Liste.“ 

 

Was sind Deine liebsten Urlaubsziele bzw. Urlaubsaktivitäten? 

„Ich habe kein favorisiertes Urlaubsziel. Aufgrund der zahlreichen Schiffsreisen mit der 

Familie, habe ich schon viele europäische Städte gesehen. Ich mache aber auch gerne einen 

Badeurlaub am Meer oder einen Aktivurlaub in den Bergen. Die Abwechslung macht`s aus! 

 

Rückblick auf den Saisonstart unserer Mannschaften 

 

TTC Köditz I: 

Unsere Bezirksliga-Mannschaft hat einen richtig guten Saisonstart erwischt. Gegen starke 

Gegner konnten schon 5:1 Punkte eingefahren werden. Damit steht das Team aktuell sogar  
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auf dem ersten Tabellenplatz und ist damit zumindest für den Moment weit entfernt von den 

Abstiegsrängen.  

TTC Hof III – Köditz  8:8   18.10. Köditz – SV Neufang 

Köditz – ATSV Oberkotzau  9:6   25.10. FT Naila – Köditz 

Köditz – SV Hummendorf  9:7   08.11. Köditz – SV Berg 

 

TTC Köditz II: 

Noch wenig aussagekräftig ist der Saisonstart unserer 2. Mannschaft. Nach den ersten zwei Spielen 

stehen in der starken Bezirksklasse B Hof West leider schon zwei Niederlagen zu Buche. Der 

vorletzte Tabellenplatz ist die Konsequenz, nun gilt es in der neuen Liga anzukommen.  

Köditz II – SV Marlesreuth 4:9   19.10. TTC Stammbach II – Köditz II 

Köditz II – SV Berg II 3:9   26.10. TSV Bad Steben II – Köditz II 

      15.11. Köditz II – TV Meierhof 

TTC Köditz III: 

Ebenso erst zwei Spiele absolviert hat unsere 3. Mannschaft. Ein Sieg und eine Niederlage bedeuten 

derzeit Platz 7 in der Bezirksklasse C Hof West. In dieser Liga ist aber alles noch recht ausgeglichen, 

Tendenzen sind kaum auszumachen.  

Köditz III – CVJM Naila II 1:9   25.10. TSV Bad Steben III – Köditz III 

SV Issigau II – Köditz III 6:9   02.11. Köditz III – TTC Stammbach III 

      16.11. TSV Presseck – Köditz III 

TTC Köditz IV: 

Unsere 4. Mannschaft sieht sich in dieser Spielzeit mit einer neuen Situation konfrontiert. Nach dem 

Abstieg in der Vorsaison gehört man nun eher wieder zu den Favoriten. In den ersten Spielen (zwei 

Siege und zwei Niederlagen) konnte man aber feststellen, dass der Wiederaufstieg eine große Hürde 

ist. 

Köditz IV – TTC Stammbach IV 9:1  19.10. SV Berg VI – Köditz IV 

Köditz IV – SV Berg VI  9:3  06.11. TTC Stammbach IV – Köditz IV 

SV Marlesreuth II – Köditz IV 9:3  15.11. Köditz IV – SV Berg V 

 

TTC Köditz V: 

Für die 5. Mannschaft wird die aktuelle Spielzeit wieder eine echte Belastungsprobe. Nicht nur 

personell, sondern vor allem aufgrund der Qualität der Gegner. Vier Spiele und vier Niederlagen 

bedeuten momentan den letzten Platz in der Tabelle.  

ATSV Oberkotzau IV – Köditz V 8:2  19.10. Köditz V – TSV Zell III 

TSV Presseck II – Köditz V  8:2  26.10. TSV Hof II – Köditz V 

Köditz V – SV Issigau III  2:8  02.11. Köditz V – TTV Schauenstein II 

FT Naila II – Köditz V  9:1  16.11. Köditz V – TSV Bad Steben IV 

 

Jugendmannschaft: 

Auch unsere Jugend hat in der neuen Saison wieder Schwierigkeiten im Punktspielbetrieb. Bei den 

vier Niederlagen aus den ersten vier Spielen waren zwar gute Ansätze zu erkennen, es liegt aber 

weiter viel Arbeit vor den Jugendlichen und ihren Trainern.   

SG Gattendorf – Köditz  6:1  08.11. TV Konradsreuth III – Köditz 

TS Schwarzenbach S. – Köditz 6:1  16.11. Köditz – TuS Töpen II 

Köditz – SV Berg III  1:6  30.11. Köditz – TTC Hof IV 

TTC Hof III – Köditz  6:0 

 

Interview mit Michael „Moe“ Rahm – alles rund um seine Hochzeit 

Was gab es für Schwierigkeiten im Rahmen der Hochzeitsvorbereitungen?      

„Kurz zusammengefasst: Diverse Dokumente in China beantragen, Beglaubigung vom Chinesischen 

Außenministerium und Überbeglaubigung von der Deutschen Botschaft einholen, Übersetzung ins 

Deutsche sowie abschließende Prüfung durch das Oberlandesgericht Bamberg. Und dann natürlich 

noch diverse Probleme mit den überforderten Standesbeamten der Stadt Hof. Aber nach gut sechs 

Monaten und einem vierstelligen Betrag an Gebühren haben wir es ja dann doch noch geschafft.“  

Wie hast Du Jing kennengelernt und wie war Dein Antrittsbesuch in China?  

„Ganz klassisch über das Internet! Seit ich das erste Mal in China war, bin ich absoluter Fan von 

diesem Land. Es ist natürlich erstmal ein Kulturschock, aber im positiven Sinne. Im Vergleich zu 

Deutschland fühlt man sich ein bisschen wie in der Zukunft. Wenn man das Essen dann auch noch 

mag, macht es richtig Spaß jeden Tag neue Dinge zu probieren. Die Familie und Freunde von Jing 

sind mir richtig ans Herz gewachsen, ich freue mich jedes Mal wieder alle zu sehen. Das einzige 

Problem ist ein bisschen die Sprache. Deutsch kann niemand, Englisch nur ein paar Freunde und ich 

war bis jetzt auch ein bisschen zu faul chinesisch zu lernen. Ich hab allen versprochen, dass ich 

nächstes Mal chinesisch kann, also muss ich langsam Gas geben 😊.“ 

Wie hat es Jing eigentlich nach Deutschland verschlagen?  

„Sie wollte auf jeden Fall im Ausland promovieren. In Deutschland ist es billiger als in England oder 

der USA, außerdem ist es bei uns ja auch ganz schön.“ 

Was sind deine Ziele für die Saison 2019/2020?                                                               

„Auf jeden Fall will ich diese Saison hinten in der 3. Mannschaft ein paar mehr Spiele gewinnen als 

letzte Saison vorne in der 4 Mannschaft. Zu den Chancen für die Mannschaft kann ich nicht viel 



sagen, man kämpft doch aber immer für den Aufstieg. Für mich persönlich ist der Erfolg nicht ganz 

so wichtig, viel mehr der Spaß mit den Kollegen Tischtennis zu spielen.“ 

Hochzeit von Jing und Michael Rahm  
 

Am 28. September gaben sich unser langjähriges Mitglied und aktiver Spieler Michael Rahm und 

seine bezaubernde Jing das Jawort. Einige unserer aktiven und passiven Mitglieder standen nach der 

kirchlichen Trauung in der St. Pius Kirche in Hof Spalier und beglückwünschten das frisch vermählte 

Paar. Jing und Michael mussten sich anschließend noch an der Mini-Tischtennisplatte beweisen und 

machten auch dabei eine gute Figur.     

 

 
Trainingswochenende für unsere Jugendlichen 
 
Am 21. und 22. September absolvierte unsere Jugendmannschaft unter der fachkundigen Anleitung 

von Trifon Lengerov (offizieller Trainer und ehemaliger Bundesliga-Spieler) in der Göstrahalle ein 

zweitägiges Trainingscamp. Im Fokus standen die Verbesserung und Erweiterung der technischen 

und taktischen Fähigkeiten.  

Erfreulich war insbesondere die hohe Teilnehmerquote unserer Jugendlichen. Von aktuell sieben 

aktiven Mädchen und Jungen nahmen sechs am angebotenen Lehrgang teil. Neben vier intensiven 

Trainingseinheiten hatten die beiden Betreuer Carola Stock und Thomas Lippert auch für ein 

entsprechendes Rahmenprogramm mit diversen Spielen und einer gemeinsamen Übernachtung 

gesorgt. Somit wurde auch der Teamgeist unserer Jugendmannschaft nochmals gestärkt. 

Die beiden Vormittags-Einheiten boten zudem einigen unserer Erwachsenen die Möglichkeit 

Lehrgangsluft zu schnuppern und ihre Fragen an einen professionellen Trainer loszuwerden. 

Im Fazit bleibt ein für alle Teilnehmer schönes und lehrreiches, aber auch anstrengendes 

Wochenende, das bei Gelegenheit gerne eine Neuauflage erleben darf. 

 

   In der nächsten Ausgabe im November 2019: 

 Aktuelle Spielberichte unserer Mannschaften 

 „Hinter den Kulissen“ mit Stefan „Freggl“ Fröh 

 Interview mit Carola Stock – eine große Verstärkung für unser Jugendtrainerteam 

 

 
 
 
 
 
  

Kontakt zur Redaktion: plattenpost-koeditz@web.de oder 09281/61510 


